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Phase Art der Gefahr Art der Folgen P (Vor- / 
nachher) 

(Schwere 
der Fol-
gen) (Vor-
/ nachher) 

P Ent-
deckung 

Risiko-
Kennzahl 
(Vor-/ 
nachher) 

Maßnahmen zur Abschwächung des Risikos Gegenmaßnahmen bei Eintre-
ten des Ereignisses 

A
uf

na
hm

e 

Verzögerte Aufnahme, Notfallauf-
nahme 

       

Falsche Abteilung        
personeller Engpass (Wartezeit)         
Dringlichkeit fehleingeschätzt      Untersuchung (ca. 2 Stunden) wiederholen  
        
        

D
ia

gn
os

ti
k 

Bei Frauen: Schwangerschaft überse-
hen 

       

Klinische Symptome fehleingeschätzt      Untersuchung (ca. 2 Stunden) wiederholen  
z. B. Ultraschall nicht zur Verfügung        
Sprachliche Missverständnisse        
        
        

D
ia

gn
os

es
te

llu
ng

/ 
Th

er
ap

ie
au

sw
ah

l (Beispiel: Appendizitis)        
Verwechslung mit Adnexitis        
Verwechslung mit Enteritis        
Verwechslung mit Yersinose        
Verwechslung mit Eileiter-
Schwangerschaft 

       

        

pr
äo

pe
ra

ti
ve

/ 
 

V
or

la
uf

-P
ha

se
 

OP steht nicht zur Verfügung        
Anästhesist nicht frei        
Aufklärung/Einwilligung fehlt        

Hat noch gegessen        

Labor fehlt        
Begleiterkrankung unbehandelt        
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op
er

at
iv

e/
 th

er
a-

pe
ut

i s
ch

e 
Ph

as
e 

Narkoseproblem        
Blutung        
Dekubitus        

Infektion        

Material im OP-Gebiet verblieben        
Pat./Seite verwechselt        
        

po
st

op
er

at
iv

e/
 

N
ac

hl
au

f P
ha

se
 Thrombose        

Bronchopneumonie        
Dekubitus        
Infektion         
        
        

E
nt

la
ss

un
g 

Wundinfektion übersehen        
Begleiterkrankung übersehen        
unzureichende Information        
Lücke zwischen stationärer und 
ambulanter Behandlung 

       

        
        

po
st

st
at

io
nä

re
 V

er
-

so
rg

un
g 

Wundinfektion        
Begleiterkrankung        
Fäden nicht gezogen        
Niedergelasener Arzt nicht mit Wei-
terbehandlung vertraut 
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